
28.09.2020 

Chronik 1912 
 

Eupener Turnverein gegr. 1848 
Vorsitzender:  Fritz Toussaint 
2. Vorsitzender:  Mathias Ohn 
Schriftwart:  Paul Ernst  
Zeugwart:  Johann Dallmann 
 

St. Joseph Bürger-Schützengesellschaft gegr. 1861 
Vorsitzender:  Joseph Engels 
2.Vorsitzender:  Franz Hans  
Schriftführer:  Arthur Hoffmann 
Kassierer:  Leonard Ervens 
Schützenmeister:  Michael Ervens 
Zugführer:  Anton Münster  
 

Eupener Turngemeinde gegr. 21.8.1889 
Vorsitzender:   Peter Broich 
1. Turnwart:  Bernhard Reul 
 

Eupener Ballspielverein 
Vorsitzender:  Willy Obere 
Schriftführer:  Paul Gillessen 
Spielleiter:  Johann Hennes 
 
Aufnahme einer Haftschutzversicherung zum Schutz bei eventuellen Unfällen auf 

der Schützenwiese, Ein Drei-Mann-Ausschuss zur Schlichtung eventueller 
Streitigkeiten wird eingesetzt. St. Johannes Enthauptung - Bogen - Schüt-
zengesellschaft. (Festschrift 125 Jahre) 

FC Fortuna: Neuer Schriftführer und Kassierer : Willi Klinkenberg; Einführung 

einer Leichtathletikabteilung. (verpönt, verschmäht, vergöttert…) 
Eupener Turnverein: Die Spielwiese wurde gekündigt, in Zukunft auf der städti-

schen Spielwiese Sonntagsmorgens zu spielen. 
      Von der Regierung auf Antrag des Vorsitzenden des Vereins hier eingerichte-

ten Kurse zur Ausbildung der Jugendpflege, an welchem sich ca 30 Herren 
Lehrer und Lehrerinnen Eupens und des Kreises beteiligten, waren vom ver-
eine durch 4 Turner, Ohn, Kreusch, J und F Toussaint mit Erfolg besucht wor-
den. (Festschrift 75 Jahre) 

 
Januar 

01.Weihnachtsfest der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 
04.Außerordentliche Generalversammlung der Eupener Turngemeinde. (EK) 
07.Weihnachtsfest der St. Johannes Enthauptung - Bogen - Schützengesell-

schaft. (EN) 

07.Weihnachtsfest des Allgemeinen Turnvereins. (EK) 
14.Weihnachtsfest der Flobert- Gesellschaft. (EK) 
14.Familienfest der St. Nikolaus Bürger- Schützengesellschaft. (EK) 
17.Weihnachtsfest, Königsball, Christbaumbescherung der St. Johannes Bo-

gen-Schützengesellschaft. (EK) 
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18.+Edmund Fremerey, Mitglied seit Oktober 1870; Zeugwart (22.8.1874), 1. 
Vorsitzender (2.10.1886-); Leider sind auch durch den Tod desselben eine 
Menge Dokumente und sonstiges dem Turnverein Wichtiges verloren gegan-
gen. Es war bekannt, daß bei Herrn Fremerey die Vereinsakten sich zu einem 
gewaltigen Stoße angehäuft hatten, wovon nichts mehr vorgefunden wurde. 
(Festschrift 75 Jahre) 

21.Generalversammlung der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 
27.Gemütliche Abendunterhaltung des Allgemeinen Turnvereins. (EK) 

 

Februar 

03.Versammlung des Eupener Turnvereins. (EK, EN) 

04.Karnevalistische Abendunterhaltung der Eupener Turngemeinde. (EK) 

11.Außerordentliche Generalversammlung und gemütliche Abendunterhaltung 
des Flobert-Clubs Eupen. (EK) 

12.Familienfest der St. Johannes Schützengesellschaft Eynatten. (EK) 
17.„Gesindeball“ des Eupener Turnvereins. (EK, EN) 
17.Kostümfest des Radfahrvereins Eupen. (EK) 
18.Fastnachtsfest der Eupener Turngemeinde. (EK, EN) 
19.Fastnachtsball des Turnvereins „Germania“ bei Carbin. (EK, EN) 

 

März 

Neue Vereinstracht des FC Fortuna: schwarze Hose, weißes Trikot, schwarzer 

Adler. 
01.Versammlung der Eupener Turngemeinde. (EK) 
02.Versammlung des Eupener Turnvereins. (EK, EN) 
02.Versammlung des Allgemeinen Turnvereins. (EK) 
09.Bericht über den Stand der Verwaltung der Gemeinde-Angelegenheiten der 

Stadt Eupen 1911. 
     ...Ist jedoch die Zahl der Vereine inzwischen auf 126 gewachsen. Es soll kei-

neswegs bestritten werden, daß die Vereine durchweg ein erstrebenswertes 
Ziel verfolgen und ihre Mitglieder mit Recht von dem Bewußtsein, einem gu-
ten Zwecke zu dienen voll durchdrungen sind und sich diesem nach Kräften 
widmen. Andererseits wird aber nicht behauptet werden können, daß eine 
solche Zahl dem tatsächlichen Bedürfnis oder auch nur berechtigten Wün-
schen entspricht. Wie viel mehr könnte aber auf den einzelnen Vereinsgebie-
ten geleistet werden, wenn die Kräfte sich nicht so zersplittern, wie es leider in 
Eupen der Fall ist. Warum müssen die zahlreichen Turn-, Sport-, Gesang etc 
etc Vereine bestehen, die zum Teil mit Schwierigkeiten um ihre Existenz zu 
kämpfen haben, jedoch vereint Großes leisten und der Allgemeinheit in un-
gleich höherem Maße dienen könnten? Veranstaltungen würden sich dann 
treffen lassen, die die Aufmerksamkeit auch weiterer Kreise, und zwar über 
die Stadt hinaus auf sich lenken müßten und ihr Ansehen und ihren Ruf nach 
Außen nur fördern könnten. Es wäre wirklich eine dankbare Aufgabe, wenn 
die in Betracht kommenden Vorstände ernstlich die Frage einer Verschmel-
zung gleichartiger Vereine ins Auge fassen wollten. Auch solche Vereine, die, 
wenn nicht genau denselben Zweck, jedoch verwandte Gebiete zum Gegen-
stand  ihrer Bestrebungen machen - eine ganze Reihe dieser Art ließe sich 
aufzählen - würden eine fruchtbare Tätigkeit entfalten können, wenn sie ge-
meinsam unter Ausnützung der jetzt zersplitterten Kräfte ihre Interessen ver-
folgen würden. Manche jetzt doppelt und dreifach geleistete Arbeit und Aus-
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gabe würde dann nicht mehr nutzlos geschehen, vielmehr ein gemeinsames 
Vorgehen ungleich größere Erfolge bei geringeren Kosten gewährleisten. Die 
Durchführung der hier angeregten Aufgabe erfordert allerdings Zusammenge-
hörigkeitssinn und von mancher Seite auch etwas Selbstverleugnung, zumal 
für Vereinsmitglieder die jetzt eine führende Rolle haben und die sich einer 
anderen Leitung vielleicht unterwerfen und als „dienendes Glied dem Ganze 
anschließen müßten“. Jedenfalls würden Einheitsbestrebungen dieser Art von 
städtischer Seite die weitgehendste Unterstützung finden. (EN) 

10.Generalversammlung der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 
10.Gründung des Eupener Ballspielvereins im Lokal Schwemmer, Neustr. Die-

se Gründung bedeutet das Ende einer Vielzahl kleiner Fußballvereine. 
16....Als eine seiner ersten Aufgaben betrachtet der Ausschuß die Erlangung 

einer gemeinsamen Turnhalle. Bis zur Verwirklichung dieses Wunsches wird 
die Ausgestaltung des Spielplatzes am Kehrberg mit Geräten und einer Un-
terkunftshalle im Auge gefaßt, die einen Kostenaufwand von ca 3000 Mk er-
fordern dürfte. Da der ganze betrag nicht von der Stadt beansprucht werden 
kann, ist ein Antrag an die Königliche Regierung gerichtet worden, einen Zu-
schuß aus den durch den Landtag zur Jugendpflege bereit gestellten Mitteln 
in Höhe von 1800 Mk zu bewilligen. Eine Entscheidung über das Gesuch 
steht noch aus. Eine Bewilligung von Beihilfen an andere Vereine hierselbst 
aus dem erwähnten Fonds hat ebenfalls nicht stattgefunden. (EN) 

22.Eingesandt: Endlich haben sich die ältesten Spieler der bis jetzt bestehenden 
Fußballvereine zusammengefunden, um hier einen einheitlichen größeren 
Verein zu gründen, der sich in der Hauptsache (Saison) mit Fußball, nebenbei 
aber auch mit anderen Ballspielen, Schleuderball, Faustball etc. befassen 
wird. Der Verein führt den Namen „Eupener Ballspielverein“ und hat die Stadt-
farben rot-gelb zu den seinigen gemacht. Angeschlossen ist der EBV an den 
Westdeutschen Spielerverband und ist dadurch Mitglied des Deutschen Fuß-
ballbundes, welcher seinerseits wieder einen Vertrag mit dem belgischen 
Verband hat. Gerade letzterer Umstand kommt unseren Spielern in reichem 
Maße zugute. Vom Westdeutschen Spielerverband werden dem hiesigen 
Verein die Wettspiele gestellt (Meisterschaftsspiele in den verschiedenen 
Klassen), und ist also auch in Zukunft auch in Eupen ein geregeltes Spiel zu 
erwarten. Zur Gründung dieses Vereins haben sich bereits die beiden größten 
Fußballvereine in hiesiger Stadt, Arminia und Spielverein (früher Frohsinn) 
aufgelöst. Daß ein Verein in hiesiger Stadt, der sich dem Verbande ange-
schlossen hat, von den Sportfreunden ersehnt war, beweist, daß bereits jetzt 
schon der EBV zwei Mannschaften stellen kann und im Ganzen etwa 35 Mit-
glieder zählt. Hoffentlich werden sich noch viele finden, die sich dem neuen 
Unternehmen anschließen. (EK) 

30.Hauptversammlung des Eupener Turnvereins, F. Toussaint 1. Vorsitzender; 

Math. Ohn 2. Vorsitzender, Paul Ernst 2. Schriftwart; Johann Dallmann Zeug-
wart;  zum 50jährigen Jubelfest der Aachener Turngemeinde stiftet der Verein 
einen Fahnennagel. (EN, Festschrift 75, 90 Jahre) 

 

April 

01.Hauptversammlung des „Eupener Ballspielvereins“; Einverleibung des FC 

Frohsinns, FC Hohenzollern teilweise, FC Borussia tritt dem FC Fortuna bei; 
Vorstand des EBV: Vorsitzender: Willy Obere, Schriftführer: Paul Gillessen, 
Spielleiter: Johannes Hennes; Tracht: rote Jacken mit gelbem Stern; Spieler: 
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Engelbert Brand, Heinrich Cremer, Peter Crott, Josef Derousseaux, Fritz 
Hennes, Nikolaus Hohn, Josef Janclaes, August Jansen, Jakob Jerusalem, 
Mathias Kaiser, Josef Müllender, Wilhelm Rosskamp, Hermann Spangenberg, 
Nikolaus Sproten, Josef Stoffels, Jakob Toussaint, Johann Vilvoye. 

02.Versammlung der Eupener Turngemeinde. (EK) 

04.Der Direktor der Königl. bayrischen Zentralturnlehrebildungsanstalt, Herr Dr. 
Henrich, hat ein Gutachten ausgearbeitet, in dem er das Fußballspiel auf sei-
nen physiologischen und pädagogischen Wert prüft und zu dem Ergebnis 
kommt, daß den mancherlei Vorzügen dieses Spiels auch ernstere Nachteile 
gegenüberstehen. Zunächst sei die Möglichkeit schwerer Verletzungen bei 
diesem Spiel in weit höherem Maße gegeben als bei den anderen Spielen. 
Sodann stelle sich dieses Turnspiel in seiner langen Dauer und in seiner Art 
als reines Lustspiel an Lunge und Herz eines in der Entwicklung begriffenen 
jungen Mannes Anforderungen, die dauernde Schädigungen hervorzurufen 
imstande seien; der zutage tretende Ehrgeiz lasse die Grenze des gesund-
heitlich Zulässigen leicht überschreiten. Auch auf die Körperhaltung habe das 
Fußballspiel erfahrungsgemäß einen schlechten Einfluß. In erzieherischer 
Beziehung macht das Gutachten dem Fußballspiel den Vorwurf, es nehme 
das ganze Sinnen und Denken eines Schülers im Streben nach dem Sieg 
seiner Mannschaft so sehr in Anspruch, daß an eine weitgehende Ablenkung 
von seinen nächsten Pflichten als Schüler und damit die Gefährdung seines 
Fortschritts die unausbleibliche Folge sein müsse. Sogar im Turnunterricht sei 
ein Rückgang des Interesses bei leidenschaftlichen Fußballspielern zu be-
merken. Auf Grund dieses Gutachtens und der Tatsache daß im Schuljahr 
1919/10 von allen beim Turn- und Spielbetrieb an den bayrischen Mittelschu-
len vorgekommenen Verletzungen 60 Prozent sich beim Fußballspiel ereignet 
haben, hat das bayrische Kultusministerium bereits am 11. Januar 1912 die 
Vorschrift gegeben das Fußballspiel aus der Reihe der von der Schule ge-
pflegten Turnspiele fortab zu entfernen, dann den Eltern und Schülern die 
Teilnahme von Schülern unter 17 Jahren zu widerraten und endlich die am 
Anstaltsort befindlichen Turnvereine usw zu ersuchen, von einer Zulassung 
der Schüler unter 17 Jahren bei Fußballspiel abzusehen. (EN) 

08.Preisvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 
08.Festball des Brieftaubenvereins „Germania“ Raeren. (EK) 
08.Ostermontag, Königsvogelschießen zum Geburtstag SM für ein goldenes 

Kreuz, St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft. (Protokollbuch) 

08.Ostervogel der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft, Gebr. Lentz, Oe. 
(EK) 

09.FC Fortuna-Eschweiler Spielverein 5:1. FC Fortuna gehört jetzt dem West-

deutschen Spielverband an und spielt in der C-Klasse. (EK) 
21.FC Fortuna-Standard Verviers. (EK) 
21.Turnfahrt des Eupener Turnvereins zur Talsperre Roetgen und nach Stol-

berg. (EK) 
 

Mai 

Bildung eines Spielausschusses des FC Fortuna: Jakob Bernard, Jakob Dieden. 
(verpönt, verschmäht, vergötter..)  

02.EBV-FC Alemania III Aachen 2-1. 6-700 Zuschauer. (EK) 
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04.Versammlung des Eupener Turnvereins. (EN) 

05.Generalversammlung der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 
10.Eingesandt. Wie die Jahnsche Turnkunst, so ist auch das Fußballspiel nicht 

auf Rosen gebettet gewesen. Hier waren wieder einmal Behörden, die Päda-
gogen, die Eltern und die Presse einig im Kampf gegen dies wilde, rohe und 
gefährliche Spiel. Mit eisernem Besen hat man das fremde, aus England her-
ein gebrachte Bewegungsspiel aus Deutschlands Gauen herausfegen wollen. 
Und was ist der Erfolg dieses Kampfes? Er hat den Siegeslauf des Fußball-
sports nicht aufhalten können. Nach Hunderttausenden zählen jetzt schon 
seine Anhänger. Der Deutsche Fußball-Bund umfaßt heute alleine schon 
Über 150.000 Mitglieder. Die Gegner haben bis auf wenige Ausnahmen den 
Kampf aufgegeben. Seit von vielen ärztlichen Autoritäten das Fußballspiel 
empfohlen wurde und vor allen Dingen seitdem durch kaiserlichen Erlaß „das 
Fußballspiel als das gesündeste, Körper und Geist gleich fördernde Spie“ in 
der ganzen deutschen Armee eingeführt worden ist, eilt es mit Riesenschritten 
seinem Ziel, das deutsche Nationalspiel zu werden, entgegen. Der Deutsche 
Fußball-Bund entfaltet eine rührige Propaganda, um auch dort Anhänger zu 
gewinnen, wo er noch nicht festen Fuß gefaßt hat. Am Himmelfahrtstage wird 
nun der Westdeutsche Spiel-Verband hier in Eupen ein Muster-Fußballspiel 
vorführen lassen und zwar durch den erstklassigen Fußball-Club Germania, 
Düren und eine aus den besten Spielern der Aachener B-Vereine gebildete 
Mannschaft. Hier ist der Bevölkerung von Eupen Gelegenheit geboten, sich 
davon zu überzeugen, daß ein Fußballspiel, wenn es von spieltüchtigen 
Mannschaften durchgeführt wird, weder roh noch gefährlich ist, daß es dage-
gen für den Zuschauer durch seine stets wechselnden Kampfbilder in hohem 
Maße spannend ist. Ein Eintrittsgeld wird nicht erhoben. (EK) 

11.EBV- FC Porcetia Aachen auf dem städt. Spielplatz. (EK) 
16.Propagandaspiel des Westdeutschen Spielverbandes auf dem Platz des EBV: 

FC Germania Düren- ausgewählte Mannschaft der Aachener B-Vereine 0:3; 
Düren 2 Selbsttore, regnerisches Wetter, 500 Zuschauer. (EK) 

16.Turnfahrt des Eupener Turnvereins zur Urftalsperre. (EK, EN) 

19.Preiskegeln, Hub. Krafft, Malmedyer Str. (EK) 
27.Aachen. FC Hohenzollern Aache - FC Fortuna 0:4. (EN) 

27.Königsvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 
27.Königsvogelschießen der St. Rochus Schützengesellschaft Hauset. (EK) 
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27.Königsvogelschießen der St. Hubertus Schützengesellschaft Raeren-Neudorf. 
(EK) 

28.Spitzberg. FC Fortuna - Rhenania Aachen 2:2; FC Fortuna- FC Düren (1.Kl.) 

1:12. (EN) 

 

Juni 

01.Hauptversammlung des Eupener Turnvereins. (EN) 

01.Die körperliche und sittliche Erstarkung unseres Volkes erstrebt durch Pflege 
gesunder Leibesübungen die deutsche Turnerschaft, welche heute weit mehr 
als eine Million Mitglieder zählt. Nicht einseitigen Sportzwecken dient sie, wie 
z.B. jene Vereinigungen, die das Fußballspiel betreiben, das erwiesenerma-
ßen sehr oft schwere körperliche und sittliche Schäden im Gefolge hat, und 
das daher auch wohl deshalb nach dem jüngsten Erlaß des bayrischen Kul-
tusministers in den Schulen Bayerns verboten ist, dem aber auch in den 
preußischen Schulen ein langes Leben nicht mehr beschieden sein wird. Der 
deutschen Turnerschaft gehören jene Vereine an, die heute mittels eines be-
sonderen Flugblattes, welches der gegenwärtigen Nummer unserer Zeitung 
beiliegt, nochmals Zweck und Ziel deutschen Turnens klarlegt. 

      Wozu turnen wir 
      Wir turnen weil wir gesund werden wollen.     
      Das lange Sitzen in der Schulstube oder im Kontor, das einseitige Stehen und 

Hantieren in der ungesunden Luft der Fabriken zehrt an unserer Kraft. Darum 
wollen wir durch das Turnen alle unsere Glieder gleichmäßig üben, damit fri-
sches Blut sie alle gleichmäßig durchströmt und ungesunde Stoffe hinweg-
spült. 

      Wir turnen weil wir kraftvoll werden wollen. 
      Deutsche Kraft ist weit in der Welt bekannt und gefürchtet. Wir wollen sie uns 

erhalten. Wir verachten den Schwächling, der vor jedem Lebenssturm zittert, 
wir verlachen den Feigling, der nichts wagt. 

      Wir turnen, weil wir aushaltend und willensstark werden wollen. 
      Wo ein Wille, da ist ein Weg durch alle Schwierigkeiten und Mühen des Le-

bens. Der Wille aber, damit er sich äußere und Wege finden kann, muß geübt 
werden. Wir üben ihn im Turnen. Wir lernen es, unsere Kräfte anzuspannen 
und zu arbeiten, die Schwierigkeiten zu überwinden, auch wenn sie anfangs 
unüberwindlich scheinen. 

      Wir turnen, um uns im Ernst des Lebens natürliche Fröhlichkeit zu erhalten. 
      Frohe, frische Bewegung erweckt immer Lust und an fröhlichem Wagen hat 

ein deutscher Junge und ein deutscher Mann noch immer urechte Freude 
empfunden. So wird uns den Turnabend oder der Sonntag-Nachmittag auf 
dem Spielplatze zu einer Quelle behaglichen Frohsinns. 

      Wir turnen, weil wir dadurch mit Volksgenossen aus allen Ständen und Stel-
lungen gleichgesinnt und gleichstrebend zusammen wirken können. 

      Die Vereine der Deutschen Turnerschaft kennen keinen gesellschaftlichen 
Unterschied. Das gleiche Turnkleid, die weiße Hose und das weiße Hemd 
verwischen es. Hier turnt der Kaufmann neben dem Arbeiter, der Lehrer ne-
ben dem Handwerker. Jeder fühlt sich neben dem anderen als Volksgenos-
sen, und alle werden gehoben durch das Bewußtsein mitzuwirken an der Ge-
sundung und Erstarkung unseres deutsche Volkes. 

      Wir turnen um unsere Jugend, zumal die eben aus der Schule entlassene, für 
uns zu gewinnen. 
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      Auch sie soll gesund und kräftig werden. Vor allem aber wollen wir sie vom 
Kneipenbesuch fern halten und sie lehren, ihre freie Zeit angenehm und nütz-
lich zu verbringen. Turn- und Spielplatz sollen ihre liebsten Vergnügungsstät-
ten sein. Sie werden so am sichersten vor sittlichen Gefahren geschützt. Va-
terländische Gesinnung, Lieb zum Volke, kameradschaftlicher Geist werden 
so am ehesten in ihnen wach. 

      Die Vereine der Deutschen Turnerschaft: Eupener Turnverein, Turngemein-
de, Turnverein Eintracht. 

      Turnen Eupener Turnverein: Hotel Koch, Mittwochs und Samstags 
                  Turngemeinde: Restauration Carbin: Dienstags und Freitags 
                  Turnverein Eintracht: Restauration Berg: Mittwochs und Samstags 
                  Spielen: Sonntags vormittags.  (EN) 

02.Königsvogelschießen der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft, Gebr. 

Lentz, Oe. (EK) 
02.Königsvogelschießen für ein goldenes Kreuz der St. Johannes Bürger-

Schützengesellschaft. (Protokollbuch) 

06.Preisvogelschießen Kugelgewehre, Jakob Lennertz, Closey. (EK) 
07.EBV I -Militärmannschaft des 3.Bataillons des 1. Rheinischen Infanterie-

Regiments 2:4; 3000 Zuschauer. Bemerkenswert ist, daß der neuangelegte 
Sportplatz auf Kaperberg nunmehr bald beendet ist, und obiges Spiel das ers-
te war, das auf demselben ausgetragen wurde. (EK) 

09.Einführung des Pfarrers Boehle: neben den Schützengesellschaften nehmen 
auch die Eupener Turngemeinde und der TV Eintracht teil. (EK) 

16.Preisvogelschießen für Kugelgewehre, Leo Tychon, Eynatten. (EK) 
19.FC Fortuna- Militärmannschaft des Infanterie-Regiments von Lützow auf dem 

Spitzberg; Wir verfehlen nicht darauf aufmerksam zu machen, daß auf dem 
Sportplatz eine größere Anzahl Sitzplätze eingerichtet sind. (EK) 

 
20.Brieftaubenverein „Schwalbe“ nach Darmstadt. (EK) 
20.Brieftaubenverein „L’hirondelle“ nach Darmstadt. (EK) 
29.Turnfahrt des Eupener Turnvereins nach Remouchamps. (EK,EN) 
29.Haaren. Gauturnfest: Eupener Turngemeinde: 1. Musterriegen; Einzelturnen: 

1. Turnwart: Bernhard Reul. (EK) 
30.Königsvogelschießen der St. Johannes Schützengesellschaft. (EK) 
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30.Königsvogelschießen der St. Petrus Schützengesellschaft Hauset. (EK) 
30.Kirmesfest des Eupener Turnvereins. (EK, EN) 

30.Preisvogelschießen für Kugelgewehre bei Gebr. Lentz, Oe. (EK) 
 

Juli 

06.Versammlung des Eupener Turnvereins. (EN) 

07.Birkesdorf. TV Germania: Ehrenpreis für beste Haltung und für die Pyrami-

den: Reck: Ehrenpreis: Leon. Radermacher, 2. Nik. Wildt; Barren: Ehrenpreis 
Nik. Dahmen, 1. Joseph Heinrichs, 2. Nik. Wildt; Reckschnurspringen: Ehren-
preis: Leon. Radermacher; Ringen: 1. Joseph Vogel; Stemmen: 2. Peter Ha-
macher. (EN) 

07.Preisvogelschießen bei Gebr. Lenz, Oe.  (EK) 
07.Sommerfest der Eupener Turngemeinde. (EK) 

08.Preisvogelschießen der St. Joseph Schützengesellschaft Herbesthal. (EK) 
14.Sommerfest des Turnvereins „Eintracht“. (EN) 

29.Fußballspiel auf dem Spitzberg FC Fortuna- Eupener Ballspielverein 3:1. 
(EK, EN) 

29.Preisvogelschießen bei Gebr. Lentz, Oe. (EK) 
30.In Belgien gibt es rund 100.000 Taubenbesitzer die durchschnittlich 30 Tau-

ben besitzen, das macht 3 Millionen Brieftauben, was einen Jahresumsatz 
von 17 Millionen Franken (Futter) und 13 Millionen (Material, Körbe, usw.) be-
deutet, dazu kommen 600.000 Franken Einnahmen der Eisenbahn. Ein gro-
ßer wirtschaftlicher Faktor. (EK) 

 

August 

03.Turnverein „Germania“: 6. Stiftungsfest, 100. Preis des Präsidenten NIK. 

WILDT. (EK) 
03.Brieftaubenverein „Germania“ nach Ehrang. (EK) 
03.Versammlung des Eupener Turnvereins. (E, ENK) 

04.Preisvogelschießen, Reip, Closey. (EK) 
10.Probe und Versammlung des Ring- und Stemm-Clubs Eupen. (EK) 

11.Königsvogelschießen der St. Stephanus Schützengesellschaft  Walhorn. (EK) 
11.Brieftaubenverein „Germania“ nach Metz. (EK) 

14.Königsvogelschießen der St. Hubertus Schützengesellschaft Lontzen. (EK) 
18.Sommerfest des Allgemeinen Turnvereins. (EK) 
18.Vergnügungsvogelschießen der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft 

bei Lenz, Oe. (EK) 
18.Königsvogelschießen der Schützengesellschaft Kettenis in der Closey; 

Schützenkönig: St Sebast Schützen Jos Schäfer 1912, eingraviert das Bild 
des hl. Sebastian. (EK, Schützenkette) 

18.Preisvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 
19.Königsvogelschießen der St. Hubertus Schützengesellschaft Lontzen. (EK) 
25.Preisvogelschießen bei Leo Tychon, Eynatten. (EK) 
25.Königsvogelschießen der St. Rochus Schützengesellschaft Hauset. (EK) 
25.Preis-, Königsvogelschießen der St. Johannes Enthauptung-Bogen-Schüt-

zengesellschaft, Abholen des Schützenkönigs Wilh. Mokel; Joseph Völl 15 

Jahre Präsident III. Mal König der Bogen Schützen Nispert 1912, ein-

graviert eine Armbrust. (EK, EN, Schützenkette) 
26.Königsvogelschießen der St. Petrus Schützengesellschaft Hauset. (EK) 
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27.Preisvogelschießen bei Bosch, Voulfeld. (EK) 
 

September 

01.Feierliche Enthüllung des Kriegerdenkmals: Aufbau einer 12m hohen Leiterpy-
ramide durch sämtliche, der deutschen Turnerschaft angehörigen Turnvereine 

Eupens (ETV, Turngemeinde, TV Eintracht), 90 Turner, Leitung Eupener Turn-
verein. (EK, EN, Festschrift 75 Jahre Eupener Turnverein) 

01.Preisvogelschießen der St. Johannes Schützengesellschaft Eynatten. (EK) 
05.Spielwiese Kaperberg: Retourspiel Eupener Ballspielverein - FC Fortuna. 

(EK) 
06.Versammlung des Eupener Ballspielvereins. (EK) 
07.Versammlung des Eupener Turnvereins. (EK,EN) 
08.Eupener Turngemeinde: Turnfahrt nach Monschau. (E, ENK) 

10.Erstes Stiftungsfest des Sportklubs im Tonnars’ Lokal, Farben des Klubs rot-
gold-rot. (EN) 

15.Turnverein Eintracht: Turnfahrt nach Monschau. (EK, EN) 
15.Versammlung der St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft. (Protokoll-

buch) 

22.Meisterschaft C-Klasse: FC Fortuna- FC Herta Aachen 2:2; Aachen Spielver-
einigung- Eupener Ballspielverein 3:3; D-Klasse: Eupener Ballspielverein II-

FC Fortuna II 3:1. (EK) 
24.Automobilrennen von Spa: Regelmäßigkeitsrennen 260km durch die Arden-

nen und ein Bergrennen zwischen Spa und Malchamps. (EK) 
25.Bergrennen Béthane-Baraque Michel: Opel vor Benz und Mercedes. (EK) 
29.Brieftaubenverein „Germania“ nach Mainz. (EK) 

29.Stiftungsfest (39.) der Eupener Turngemeinde. (EN) 

29.Preisvogelschießen, Gebr. Lenz, Oe. (EK) 
29.Herbstvogel der St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft; Teilnahme am 

Schützenfest in Henri-Chapelle und Membach. (Protokollbuch) 
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29.Billard-Konkurs im Hotel Koch Nachf. für Spieler des Kreises Eupen: es wird 
mit 3 Ballen gespielt und zählt direkt 1, indirekt 2 und Anschlag (Brecoll) 3 
Points. (EK) 

29.„Dauerrennen“ des Radfahrclubs „Wanderheil“: Judenstr. (Spielplatz), Ro-

etgen, Conzen, Imgenbroich, Montjoie, Mütznich, Eupen (Schilsweg): 55km, 
der Sieger in 2 Stunden 2 Minuten. (EK) 

 

Oktober 

05.Versammlung des Eupener Turnvereins. (EK, EN) 
06.Meisterschaft FC Fortuna- EBSV 2:4. (EK) 

06.Preisvogelschießen, Jakob Lennertz, Closey. (EK) 
07.Preisvogelschießen, Reip, Closey. (EK) 
08. Preisvogelschießen, Schützengesellschaft Kettenis, Closey. (EK) 
09.Eupener Turngemeinde: 39. Stiftungsfest. (EK) 
15.Am Sonntag beteiligte sich an einem Fußballwettspiel mit dem hiesigen Ball-

spielverein der Fußballklub „Herta“ aus Aachen. Der den Namen der altger-
manischen Flurgöttin tragende Verein unterlag den Eupener Spielern. Nach-
her durchzogen die Aachener unsere Stadt und sie haben sich bestrebt, dem 
„guten Ruf“, zu dem eine Sorte Aachener ihrer Stadt verholfen hat, wieder 
„Ehre“ zu machen. Sie haben in hiesigen Eßwarengeschäften Mogeleien ver-
sucht und verübt. In einer Konditorei kauften sie eine Kleinigkeit und stahlen 
eine Menge Schokolade. Der Geschäftsinhaber merkte nachher den Diebstahl 
und setzte den Polizeisergeanten Breuer in Kenntnis, dem es gelang, die jun-
gen Herren zu fassen. Auf dem Polizeiamt ward ihnen noch ein Teil der Scho-
kolade abgenommen. Für solchen „Fremdenverkehr“ wollen wir uns in Eupen 
höflichst bedanken. Auch die hiesigen Vereine werden in Zukunft bezüglich 
der Aachener Vereine bei Einladungen zum Besuche unserer Stadt eine ge-
wisse Vorsicht nicht vermissen lassen dürfen. Es ist ja nicht das erste Mal, 
daß Mitglieder Aachener Vereine sich hier ungebürlich benehmen... (EN) 

19.... Die nicht unerhebliche Menge besserer Schokolade, welche von 10 aache-
ner heranwachsenden Spielern entwendet wurde, ist seitens der Eltern ersetzt 
worden, so daß der Strafantrag vom Inhaber der Konditorei im Interesse der 
jungen Leute und deren Eltern, welche noch unbescholten sind, zurückgezo-
gen worden ist.... Es würde sich empfehlen, daß den Spielverbänden Oder 
Klubs im allgemeinen ältere Personen vorständen. (EN) 

13.Preisvogelschießen, Carl Simons, Raeren. (EK) 
17.Radfahrer-Verein Eupen feiert sein 18.Stiftungsfest. (EK) 
18.Brieftaubenverein „L’Hirondelle“ nach Coblenz. (EK) 

20.Preisvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 
20.Preisvogelschießen bei Gebr. Lenz, Oe. (EK) 
27.Preisvogelschießen, Leo Pitz, Raeren. (EK) 
 

November 

02.Verammlung des Eupener Ballspielvereins. (EK) 

03.Auf dem Spitzberg FC Fortuna-Militärmannschaft (25er). (EK, EN) 

03.Preisvogelschießen bei Leo. Tychon, Eynatten. (EK) 
03.Gemütlicher Vereinsabend des Eupener Turnvereins. (EK) 

04.Preisvogelschießen bei Gebr. Lenz, Oe. (EK) 
10.Preisvogelschießen, Peter Gilles & Emonds, Raeren. (EK) 
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10.Festabend des Eupener Ballspielvereins mit Ball und Theater. (EK) 
15.Herbstvogel der St. Joseph Bürger - Schützengesellschaft: der Präses 

sprach das Gebet, Kopf: Anton Münster, Rumpf: Leon. Ervens; Wahl: Vor-
stand: Josef Engels (Vorsitzender), Franz Hans II(2.Vorsitzender), Leon. Er-
vens (Kassierer), Michael Ervens (Schützenmeister), Anton Münster (Zugfüh-
rer), Arthur Hoffmann (Schriftführer). (Protokollbuch)  

17.EBV- FC Fortuna 4:2 (Wiederholung des Meisterschaftsspieles das 5:1 aus-

gegangen war). (EN) 

20.Eupener Turnverein: Turnfahrt nach Monschau. (EK, EN) 

20.Preisvogelschießen bei Lenz, Oe. (EK) 
24.Spielwiese Kaperberg: Meisterschaft: FC Düren II- EBSV 2:3, 400 Zuschauer. 

(EK) 
30.Verammlung des Ring-und Stemmclubs. (EK) 

 

Dezember 

01.Brieftaubenverein Raeren: Ausstellung. (EN) 

06.Versammlung des Eupener Ballspielvereins. 

07.Internationaler Ringkampf im Hotel Koch. (EK) 
26.Weihnachtsfest der Eupener Turngemeinde. (EK, EN) 
28.Hauptversammlung des Eupener Turnvereins. (Photo). (EK, EN) 
29.Brieftaubenverein „Schwalbe“: Militärbrieftaubenausstellung. (EK) 
29.Verammlung des Flobert-Clubs Eupen. (EK) 

29.Weihnachtsfest der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 
29.Weihnachtsfest des Turnvereins „Germania“. (EK, EN) 
31.Sylvesterfest des Eupener Turnvereins. (EK, EN) 

 


